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Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir laden Sie und weitere Interessierte aus Ihrem Bekanntenkreis herzlich zum 
Vortrag mit anschließender Aussprache der GSP-Sektion Rheine in Zusammen-
arbeit mit dem Gymnasium Dionysianum zum Thema „Deutsche und internationale 
Klimaschutzpolitik am Scheideweg" ein. 
Referent: 

  

Dr, Frank Umbach  
 
Donnerstag, 26. September 2019, 19:00 Uhr 
Gymnasium Dionysianum , Anton-Führer-Strasse 2, 48431 Rheine 
 
Zur Veranstaltung:  
Nicht zuletzt die Europawahl im Mai diesen Jahres und die „Friday for Future“ 
Bewegung haben das Thema Klimaschutz in unser aller Bewusstsein katapultiert 
und massiven Druck auf die Politik ausgelöst. Fast täglich werden neue Aspekte des 
Klimaschutzes thematisiert - Fahrverbote, Besteuerung von Flugbenzin, erhöhte 
Mehrwertsteuer auf Fleisch, Verbot von Einweg-Plastikartikeln und Plastiktüten, 
Abwrackprämien für Ölheizungen, Einführung einer allgemeinen CO2-Steuer, usw.. 
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Aber haben wir in Deutschland eine wirkliche Klimaschutzstrategie oder nur eine 
populistische, wenig effiziente Symbol-Politik? Sind die verschiedensten Einzel-
maßnahmen aufeinander abgestimmt? Welchen Beitrag kann Deutschland im 
Rahmen der EU- und globalen Klimaschutzpolitik überhaupt leisten? Wie kann 
Klimaschutzpolitik in Einvernehmen mit künftiger wirtschaftlicher Wettbewerbs-
fähigkeit und den sozialen Fragen in unserer Gesellschaft umgesetzt werden? Wie 
lösen wir die Wiedersprüche, einerseits aus Atomkraft und Kohle auszusteigen, 
andererseits dann Strom aus Atomkraft oder fossilen Energien im Ausland 
einzukaufen sowie Förderung von regenerativen Energien bei gleichzeitiger 
Blockierung des Baus der dazu notwendigen Energieleitungssysteme auf? 
 
Dr. Frank Umbach (*1963), forscht und arbeitet als Politikwissenschaftler mit dem 
Schwerpunkt Energiesicherheit und Sicherheitspolitik und beschäftigt sich seit 
Jahren mit Aspekten der deutschen, europäischen und internationalen Energie- 
sowie Klimaschutzpolitik. Er veröffentlicht regelmäßig in deutschen und 
internationalen Fachzeitschriften und ist Autor mehrerer Bücher sowie größerer 
Studien. Er ist Forschungsdirektor am European Centre for Energy and Resource 
Security am King’s College, London. Seit 3 Jahren ist er auch Visiting Professor am 
College of Europe in Natolin (Warschau) und Adjunct Senior Fellow at the S. 
Rajaratnam School of International Studies (RSIS) an der Nanyan Technological 
University (NTU), Singapore sowie Mitglied u.a. des International Institute for 
Strategic Studies. Er hat Regierungen, Organisationen und Unternehmen in 
zahlreichen Ländern beraten. 
 
Zu der Veranstaltung sind alle interessierten Bürger und Bürgerinnen eingeladen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 


